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„Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, 
wenn sie im Unrecht ist.“ (Ex 23,2)

Den Monatsspruch für den Juli finde ich 
spannend. Er ist wie für unsere Tage in die 
Bibel hineingeraten. Freiheit, Widerstand, 
Gerechtigkeit. Wir leben in einer Zeit, in der 
diese Begriffe ins Gegenteil verkehrt werden. 
Und so stellt sich die Frage: Wer sagt was 
zu welchem Zweck? Was ist das Vorzeichen, 
das vor dem steht, was wir sagen und lesen? 
Liebe und Menschenfreundlichkeit oder Hass 
und Menschenverachtung? „Du sollst dich 
nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie im 
Unrecht ist.“ Offenbar war Populismus seit den 
Anfängen der Menschheit ein Problem. Wer 
sich der Tyrannei der Mehrheit verweigert, 
ist bereit, gegen den Strom zu schwimmen, 
das Gewohnte zu hinterfragen, dem eigenen 
Blick zu trauen. Querdenken? Ja, natürlich, das 
war und bleibt, ehrlich gesagt, eine Tugend. 
Heutzutage wird man allerdings auch quer zum  
Quergedachten denken müssen.

„Aufklärung“ – so sagte 1784 Immanuel Kant 
– „ist der Ausgang des Menschen aus seiner 
selbstverschuldeten Unmündigkeit“. Und fährt 
fort: „Unmündigkeit ist das Unvermögen, 
sich seines Verstandes ohne Anleitung eines 
anderen zu bedienen.“ Freiheit bedeutet, dass 
keiner Autorität über mich bestimmt. Dass ich 
selbst Verantwortung übernehme für mich und 
mein Denken, für meine Gefühle und für mein 
Handeln. Das Kriterium ist klar:

„Du solt nicht folgen der menge zum boesen 
/ vnd nicht antworten fur gericht / das du der 
menge nach / vom rechten weichest.“ So steht 
es bis heute erstaunlich gut verständlich in der 
Lutherbibel von 1534.  Recht besehen ist dieser 
Vers ein Kernsatz der Reformation. Die Defor-
mation des Denkens und Handelns, gegen die 
sich die Reformation zur Wehr setzte, kann ge-
rade im Konformismus liegen, nämlich dem zu 
folgen, was scheinbar Autorität beansprucht. 
Konformismus ist die Bequemlichkeit, andere 
für mich denken zu lassen. Die Sehnsucht nach 
dem „Starken Mann“. „Sapere aude!“, schreibt 
Kant. „Habe Muth, dich deines eigenen Ver-
standes zu bedienen.“  Den eigenen Verstand 
zu gebrauchen, das geschieht nicht im Kopf, 
sondern im Sprachgebrauch der Bibel viel 
umfassender im Herzen.

Am Schluss bleibt noch die Frage: Wo steht 
dieser Vers in der Bibel? Die Stellenangabe 
verweist auf das Zweite Buch Mose. Dort wird 
die Geschichte der Befreiung Israels aus der 
Sklaverei erzählt. Im 20. Kapitel stehen die 
10 Gebote, die man „Spielregeln der Freiheit“ 
nennen kann. Diese Freiheit hat eine Geschich-
te: „Einen Fremdling sollst du nicht bedrängen; 
denn ihr wisst um der Fremdlinge Herz, weil 
ihr auch Fremdlinge in Ägyptenland gewesen 
seid.“ (2. Mose 23, 9), heißt es am Ende des 
Kapitels 23. Wie schnell vergessen wir das!
Ihr Martin Röttger 

Auf ein Wort
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_Aus Presbyterium und Gemeinde

Vorstellung der neuen Presbyterinnen und Presbyter 
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Mein Name ist Barbara Große-Büning-Raith, ich bin verheiratet, 
Mutter einer erwachsenen Tochter und wohne im Ehrenfeld.
Vielleicht kennen mich einige Gemeindemitglieder ja noch, denn von 
2000 – 2016 war ich schon einmal Presbyterin. Im Februar dieses 
Jahres bin ich nach langjähriger Tätigkeit in der Weiterbildung der TU 
Dortmund in den Ruhestand verabschiedet worden und freue mich, 
Mitglied des neuen Presbyteriums zu werden und wieder Verantwor-
tung für die Gemeinde zu übernehmen.

Insbesondere möchte ich gerne Aufgaben im Ausschuss für Diakonie 
übernehmen, um die Entwicklung  gemeindlicher diakonischen Aufga-
ben zu fördern, die Zusammenarbeit mit diakonischen Einrichtungen im 
Kirchenkreis zu pflegen und die Arbeit mit älteren Menschen in unserer 
Gemeinde zu koordinieren und zu stärken.

Hallo liebe Gemeinde, 
wir sind Max Haeger und Ben Grewe, 
beide 18 Jahre jung.
Wir sind seit dem Frühjahr 2024 Mitglieder 
des Presbyterium. In der Gemeindearbeit 
sind wir mit dem Fokus auf die Arbeit mit 
Konfis und Jugendlichen mit vollem Elan 
dabei und wollen diesen Schwerpunkt auch 
im Presbyterium voranbringen. Wir freuen 
uns auf die kommende Zusammenarbeit mit 
Euch.
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Ich bin Bärbel Boblitz, geb. Ettner, 59 Jahre jung und ich lebe mit 
meinem Mann Klaus in Bochum-Wiemelhausen.

Ich komme aus der Petri-Gemeinde und bin dort getauft, konfirmiert 
und getraut worden.

Unsere erwachsenen Kinder Pia, bereits verheiratet, und Till, er lebt 
in einer Beziehung, sind ebenfalls in Wiemelhausen aufgewachsen 
und in Petri getauft und konfirmiert worden. Ich war bereits in meiner 
Konfirmandenzeit bei den Helfern des Kindergottesdienstes und habe 
Konfirmanden in der Freizeit nach Valbert begleitet. Ich war später im 
Gospelchor des Baumhofzentrums unter der Leitung von Frau Ihde-
Niklaus aktiv. In der Gemeinde von St. Johannes spiele ich in der 
Theatergruppe und habe dort ferner den Weltgebetstag der Frauen  
mitgestaltet.

Meine Schwerpunkte in der Gemeinde liegen jetzt beim Diakonieaus-
schuss, dem Weltgebetstagsteam und dem Organisieren von festlichen 
Anlässen in der Gemeinde.

Mein Name ist Rainer Blauth.

Gemeinsam mit meiner Familie lebe ich direkt hinter der Melanchthon-
kirche im Ehrenfeld. Seit 2020 leite ich das Kinder- und Jugendreferat 
des Kirchenkreises und habe mich der Aufgabe gestellt, Kirche für junge 
Menschen in Bochum zu gestalten. Diese Expertise will ich selbstver-
ständlich auch in meine Tätigkeit als Presbyter der Kirchengemeinde 
Wiemelhausen einbringen. Als Diakon verbindet mich mit anderen 
Personen aus dem Presbyterium die Leidenschaft für eine attraktive 
Gottesdienstlandschaft in unserer Gemeinde. 

Als Sozialmanager will ich meine Erfahrungen im Hinblick auf gelin-
gende Strukturen in Sachen Personal, Gebäude und Finanzen einbrin-
gen. Ich freue mich auf das gemeinsame Arbeiten in den kommenden 
vier Jahren und wünsche mir gemeinsame, mutige Schritte auf dem 
Weg zu einer alltagrelevanten Kirche in unserer Stadt.



_Aus Presbyterium und Gemeinde

Mein Name ist Laura Wegener. Ursprünglich zum Studium nach 
Bochum gekommen, lebe ich seit mehr als 20 Jahren gerne hier. Seit 
dem Ende meiner Uni-Zeit wohne ich in der evangelischen Gemeinde 
Wiemelhausen und nehme - wenn auch zunächst noch unregelmäßig - 
am Gemeindeleben teil. Nach etwa fast 15 Jahren mit Blick auf die  
Melanchthonkirche wohne ich mit meiner Familie seit Herbst letzten 
Jahres in der Nähe des Baumhofzentrums. So hatte und habe ich Ge-
legenheit, beide Gottesdienststätten in ihrer Vielfältigkeit kennen- und 
schätzen zu lernen. Zusammen mit meinem Mann und meiner 4jährigen 
Tochter besuche ich regelmäßig den Wuselgottesdienst. Ansonsten 
kennen mich manche vielleicht vom Austragen des Gemeindebriefes.  
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit im Presbyterium und das  
Wirken für die Gemeinde!

Ich heiße Simone Großmann, bin 56 Jahre, verheiratet und seit mitt-
lerweile 16 Jahren in der Kirchengemeinde Bochum-Wiemelhausen als 
Presbyterin tätig. 

Meine Familie lässt mir die Möglichkeit und den Freiraum den die Ge-
meinde einnimmt zu nutzen!
Da ich mich beruflich im Minijobverhältnis bewege, kann ich weiterhin 
im Jugendbereich mithelfen und, da es ja zurzeit aufs Konficamp zugeht, 
unterstütze ich die Teamer bei ihrer Konfiarbeit mit wertvollen Leckereien.
Vorher bin ich über 10 Jahre mit unseren Konfis eine Woche unterwegs 
gewesen und habe dort Arbeitsgruppen begleitet.
Meine weiteren Gebiete, in denen ich tätig bin sind, der Öffentlichkeits-
ausschuss, der Jugendausschuss, der synodale Jugendfachausschuss im 
Kirchenkreis Bochum, die AEJ-Vollversammlung, die Kreissynode, die Ge-
meindebriefredaktion, das Vorbereitungsteam des Weltgebetstages und 
auch die Leitung der Frauengruppe (FIB), die es schon seit 1998 gibt!
Die Fusion, die Stilllegung der Petri-Kirche , der Abriss des Paul-Gerhardt-
Hauses sowie Verabschiedungen von Pfarrern und die Neugewinnung 
eines IPT (Interprofessionelles Team) und viele Studientage liegen schon 
hinter mir. Es interessiert mich weiterhin, was passiert mit der Gemeinde 
in der nächsten Zeit ...
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_Aus Presbyterium und Gemeinde

Mein Name ist Wolfgang Sander und bin 74 Jahre alt,verheiratet und 
habe einen Sohn mit Familie. Enkeltochter Leonie ist 12 Jahre alt.
Seit fast 50 Jahren bin ich „Wiemelhauser“ und habe im Jahre 2013 den 
Bauförderverein Petrikirche e.V. mitbegründet, seitdem bin ich auch der  
1. Vorsitzende bin. Zur Zeit bin ich im Verwaltungsausschuss (Finanz-Per-
sonal-und Gebäudefragen) sowie im Öffentlichkeitsausschuss vertreten 
und stellv. Baukirchmeister.

Die Schwerpunkte unseres Presbyteriums
• Jugend und Kinder
• Diakonie
• und Kultur
sowie die noch ungelösten Kirchen-und Gebäudefragen haben mich  
dazu bewegt, die ehrenamtliche Tätigkeit im Presbyterium (seit 2012) 
fortzusetzen.

Seit 2021 gehöre ich zum Presbyterium der Evangelischen Kirchenge-
meinde Bochum-Wiemelhausen. Mein Name ist Ralitza Jamrozy, ich 
bin 48 Jahre alt und Mutter von zwei Kindern. Ich bin Diplom-Ökonomin 
und beschäftige mich mit Risikomanagement und Nachhaltigkeit. Glau-
ben, Bibel und Kirche sind meine geistige Tankstelle. In der Vergangen-
heit habe ich die Wusel- und Kindergottesdienste in der Gemeinde mitge-
staltet. Derzeit mache ich die Ausbildung zur ehrenamtlichen Prädikantin. 
Ich arbeite im Jugend- und im Gottesdienstausschuss und gehöre zum 
Vorbereitungsteam des Weltgebetstags. In einem Hauskreis tauschen wir 
uns mit einigen Gemeindemitgliedern regelmäßig über biblische Themen 
und Glaubensfragen aus. 

BESTE
AUTOHÄNDLER

2022

AUTO BILD Ausgabe 12/2022

✉  info@auto-feix.de
Bochum: 0234 - 30 70 80
BO-Zentrum: Oskar-Hoffman-Str. 63-69
BO-Stadion: Castroper Str. 180-188
Witten: 02302 - 20 20 20
Witten: Dortmunder Str. 56



_Aus Presbyterium und Gemeinde

Mein Name ist Markus Uhrich. Ich bin im Jahr 2000, seinerzeit noch 
in Melanchthon, zum ersten Mal in das Amt des Presbyters gewählt 
worden. Damit bin ich das dienstälteste Mitglied unseres Gremiums. Auf-
grund meines beruflichen Hintergrundes als technischer Angestellter in 
einem Versorgungsunternehmen war in der Vergangenheit das Baukirch-
meisteramt Hauptschwerpunkt meiner Mitarbeit im Presbyterium. 
Meine erste Aufgabe im Presbyterium war die Begleitung unserer 
Jugendarbeit in Gemeinde und Region. Daneben konnte ich mit unserem 
Kooperationspartner, dem „Institut für Kirche und Gesellschaft“, Wochen-
enden für Vätern mit Kindern bzw. ein Familienseminar in den Herbstfe-
rien mitveranstalten. Dieser Teil unser gemeindlichen Bildungsarbeit ist 
nun, im Rahmen unseres Gemeindeschwerpunktes „Arbeit mit Kindern 
und Familie“ durch das multiprofessionelle Team gestärkt worden. Für 
unsere Gemeindezukunft wünsche ich mir eine lebendige Mischung aus 
traditioneller Gruppen- und Schwerpunktarbeit sowie eine gute Zusam-
menarbeit mit unseren Nachbargemeinden in der Region. 
Als Mitglied des „Baufördervereins Melanchthonkirche“ möchte ich 
an dieser Stelle sowohl für diesen, als auch für den Bauförderverein 
„Petrikirche“ ausdrücklich werben, denn ohne die tat- und finanzkräftige 
Unterstützung unserer Baufördervereine wären einige der notwendigen 
Instandsetzungen an unseren Kirchen in der Vergangenheit nicht möglich 
gewesen. 

Fenster • Haustüren • Kunststoff-Alu 
Türen • Vordächer • Rollläden

Brenscheder Straße 9
44799 Bochum-Wiemelhausen
Telefon (0234) 7 48 67 und 7 30 06 
Fax (0234) 77 13 66

Mail info@fenster-lueg.de • Web www.fenster-lueg.de
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_Aus Presbyterium und Gemeinde

Liebe Gemeindemitglieder,

mein Name ist Alexandra Dülberg. Ich bin 61 Jahre alt und Mutter 
einer 21 Jahre alten Tochter.
Von Beruf bin ich Diplompfl egewissenschaftlerin und im Bereich Quali-
tätsmanagement im Gesundheitswesen tätig.
In unserer Kirchengemeinde engagiere ich mich bereits seit vielen Jahren, 
im Presbyterium bin ich seit sechs Jahren tätig.
Der Wunsch mich im Presbyterium unserer Gemeinde zu engagieren, 
ist darin begründet, dass ich gern an der weiteren Entwicklung unserer 
Gemeinde aktiv mitwirken möchte.
Viele Neuerungen wurden bereits umgesetzt. Die Gemeinde veranstaltet 
wieder einen gut besuchten Kindergottesdienst, ein interprofessionelles  
Pastoralteam (IPT) leistet nun die pastorale Arbeit in unserer Gemeinde,
mit der Andachtsform 30 Minuten am Mittag haben wir auch unser 
Angebot an Gottesdiensten erweitern können u.v.m.
 Bitte beteiligen Sie sich aktiv an unserem Gemeindeleben und sprechen 
Sie uns an, um Ihre Ideen und Wünsche in die Arbeit des Presbyteriums 
einfl ießen zu lassen.

S
Immobilien

Bochum

Sie wollen Ihre Immobilie 
verkaufen oder vermieten? 
Sie suchen ein neues 
Zuhause oder ein attraktives 
Immobilien-Investment? 
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sind Sie in guten Händen.

0234 611-4800
info@s-immobiliendienst.de
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_Aus Presbyterium und Gemeinde

Das Kirchengesetz zum Schutz vor sexualisierter Gewalt

Liebe Gemeinde, 

wie alle Kirchengemeinden des Kirchenkreises 
Bochum haben wir uns auf den Weg gemacht, 
ein Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt zu 
entwickeln und umzusetzen.
Dafür wurden vom Presbyterium Personen des 
Pastoralteams mit der Schutzbeauftragung 
gegen sexualisierte Gewalt festgelegt:
Katja Roßbach-Blauth (Leitung) 
Martin Röttger (Vertretung) 

Für die Erstellung eines Schutzkonzeptes nach 
dem Kirchengesetz wird eine Arbeitsgruppe in 
der Gemeinde eingerichtet, die sich regelmäßig 
trifft und gemeinsam daran arbeitet.

Das Kirchengesetz sieht vor, dass alle Mitarbei-
tenden – ehrenamtlich und hauptamtlich – ein 
erweitertes Führungszeugnis der Gemeinde-
leitung vorlegen müssen und mindestens eine 
Schulung (je nach Arbeitsbereich) der EKD, ge-
mäß hinschauen – helfen – handeln besucht 
haben müssen.

Uns ist es sehr wichtig, das Thema immer ernst 
zu nehmen, betroffenen Personen zu glauben 
und ihnen Hilfsangebote anzubieten.

Außerdem möchten wir erneut darauf hin-
weisen, dass sich betroffene Personen oder 
Angehörige/Freunde jederzeit vertrauensvoll bei 
uns melden können.

Hilfsangebote der EKVW in Bielefeld:
Kirchenrätin/ Hilfe für Betroffene          
Daniela Fricke
0521 594-308

Meldestelle/ Fachstelle
Prävention/Intervention
Marion Neuper
0521 594-381
Christian Weber
0521 594-380

Unabhängige Hilfsangebote
Zentrale Anlaufstelle.help
Telefon: 0800 5040112
Email: 	   zentrale@anlaufstelle.help
Webseite:  anlaufstelle.help

Hilfe-Portal Sexueller Missbrauch
Telefon:    0800 2255 530
Webseite: hilfe-portal-missbrauch.de

Telefonseelsorge
Telefon: 	 0800 1110111 oder 08001110222
               oder 116 123

Katja Roßbach-Blauth

Zu beachten:
Im folgenden Artikel wird auf das Thema sexualisierte Gewalt eingegangen.



_Diakonie und Weltverantwortung

Vorankündigung – Fahrt nach Bethel

Aktionen für die Umwelt – das Oasen-Team 

Die Mitglieder des Diakonieausschusses beabsichtigen, im September der 
Gemeinde eine Fahrt zu den Bodelschwinghschen Stiftungen in Bethel 
anzubieten. Wir wollen unter anderem die historische Sammlung, die Zions-
kirche und das Areal der Brockensammlung besuchen und uns über aktuelle 
diakonische Fragetellungen austauschen. Noch befinden wir uns in der 
Planung dessen, was auf diesem sehr weiträumigen Geländezu zu besuchen 
möglich ist.

Interessierte mögen dann so ab Mitte Juli zwecks Anmeldung auf die An-
kündigung in den Schaukästen, auf die Veröffentlichung in der Homepage 
und die Abkündigungen achten.

Die KiTa der Melanchthonkirche ist nun 
bunter!
Zum Gartentag am Samstag, den 27.4.2024 
wurden in der KiTa Pflanzen eingesetzt und 
Sitzbänke aufgebaut.

Das Team „Oasen-der-Vielfalt“ hat einen 
Pflanzplan erstellt, der tolle heimische und auch 
viele essbare Pflanzen beinhaltet. Die Eltern 
der KiTa-Kinder haben sich eingetragen und 
von der Liste kamen so ca. 2/3 der Pflanzen 
zusammen. In einer gemeinsamen Aktion am 
Samstag wurden innerhalb von nur 1,5 Stunden 
ca. 10-15 verschiedene Arten und insgesamt 30 
Pflanzen eingesetzt. Eltern, Kinder, Erziehende, 
das Kirchen-Team und das Oasen-Team haben 
fleißig gepflanzt. Abschließend gab es Leckeres 
vom Grill und Getränke.

Die Kinder können sich bald über viele verschie-
dene Himbeeren, Johannisbeeren und Blaubee-
ren freuen sowie über das neue Duftbeet mit 
Schnittlauch, Minze, Rosmarin, Basilikum und 
in den Boden-Beeten über den schönen Anblick 
von Glockenblumen, Goldnesseln, Kapkörbchen 
etc.

Ein Herz-Beet soll uns erfreuen!
Im Vorgarten der Melanchthonkirche findet 
sich nun ein herzförmiges Beet, woraus bald 
hoffentlich Wildblumen sprießen werden. Das ist 
ein kleiner Vortest, ob die so genannte Papp-
beetmethode bei uns im Vorgarten Anwendung 
finden kann: Wir haben ein Herz aus Pappe 
ausgeschnitten, es auf das Gras und Moos 
gelegt, es mit Erde bedeckt, gegossen, Wild-



blumensamen von „Bochum blüht und summt“ 
eingesät und die Samen angegedrückt, damit sie 
Kontakt zur nassen Erde bekommen. Die Pappe 
sorgt dafür, dass das Gras und Moos verwelken, 
damit die Grasnarbe nicht mühsam entfernt 
werden muss. Im Herbst wollen wir ein größere 
Wildblumen-Wiese anlegen mit wiesentypischen 
regionalen Pflanzen und Stauden und hoffen, 
dass das gut funktioniert.

Es gibt nun schöne Bänke!
Alte, aussortierte Bänke der Stadt Bochum 
wurden vom Team „Oasen-der-Vielfalt“ aufge-
möbelt!
In mühevoller, harter und staubiger Arbeit 
wurden die 4 Bänke in mehreren Durchgän-
gen zunächst komplett demontiert, dann 
Holzlatten und Metallfüße geschliffen und 
mehrfach lackiert. Die Farbe orientiert sich an 
der Farbpalette der Melanchthonkirche. Das 
helle Orangerot des Holzes - ein atmungsaktiver 
hochwertiger Venti-Lack - soll sich in der Sonne 

nicht stark aufheizen und langlebiger sein. Das 
Beerenrot - „Rubinrot“ der Füße ist angelehnt an 
den vorherigen Farbton der originalen Bochumer 
Bank und ein schöner Kontrast zur Sitzfläche. 
Die neuen rostfreien Schrauben setzen einen 
schillernden Akzent. 

Nach insgesamt 5 Arbeitstagen mit je 3-4 
Personen konnten wir aus den vier geschenkten 
Bänken zwei neue „gute“ Bänke machen, die im 
Gemeinschaftsgarten der Königsallee 48 aufge-
stellt wurden. Eine „bad bank“ ist weitestgehend 
unbehandelt geblieben, da das Holz zwar noch 
sitzbar ist, aber es für eine vollständige Aufberei-
tung des Holzes nicht mehr lohnte. Auch diese 
Bank ist gerade im Gemeinschaftsgarten. Das 
Holz der vierten Bank musste leider größtenteils 
entsorgt werden, einige dieser Latten sind nun 
lackierte Ersatzlatten. Die lackierten Füße der 
vierten Bank werden sich in Zukunft über neue 
Latten freuen, sodass auch diese Bank bald 
wieder an die Luft gesetzt werden kann.

Wir freuen uns sehr und hoffen, dass die „Besit-
zer“ sorgsam mit ihnen umgehen, damit wir alle 
möglichst lange uns daran erfreuen können!

Eurer Team „Oasen-der-Vielfalt“ 
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Bethelsammlung 2024

Es ist mal wieder geschafft.

3 Tage Brockensammlung (23. –25.04.2024)  
für die Bodelschwinghschen Stiftungen in 
Bethel. Am 26.04. wurden nach Schätzung der 
verladenden 3 Herren aus Bethel ca. 4 Tonnen 
Garderobe, Schuhe, Taschen, Bettzeug und 5 
Säcke Kuscheltiere abgeholt. Die Herren starteten 
mit der Beladung um 7.00 Uhr und verließen 
das Kirchenterritorium mit einer kurzen Kaffee-
pause in der Mitte und einer letzten Tasse Kaffee 
kurz vor der Abfahrt gegen 9.30 Uhr.

Eine kleine Anekdote am Rande: Eine Dame 
merkte kurz nach der Ablieferung, dass sie ihr 
Portemonnaie in dem abgegebenen Kleiderbeu-
tel vergessen hatte. Glücklicherweise ließ sich 

nach der nicht ganz einfachen Besteigung des 
Säckeberges ihr Spendenbeutel wiederfi nden 
und die Dame konnte nach Entnahme ihres 
Geldes ihren Einkauf starten. 

Einen großen Dank möchte ich den Herren der 
Koreanischen Gemeinde und den Herren des 
Männerkreises Petri für ihre tatkräftige Hilfe 
aussprechen, denn ohne Männerkraft ließen sich 
die oft sehr schweren Kartons, Koffer und Säcke 
von mir nicht bewegen.

Allen Spendern spreche ich im Namen der Bo-
delschwinghschen Stiftungen schon mal meinen 
Dank aus.
     
  Ingrid Wortelmann

_Diakonie und Weltverantwortung

Bild von Yon-Ok Ahn



ZIESCHE // GRABMALE . GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb
Ottostr. 2-4
44867 Bochum-Wattenscheid

Tel: 02327.87289
Fax: 02327.88881

ziesche-grabmale.de
facebook.com/steinmetz
instagram.com/zieschegrabmale
youtube.com/@zieschegrabmale

1500 qm Ausstellung



_Gottesdienste und Termine

Einladung zum Gottesdienst für Seniorinnen und Senioren
Wir möchten hier die Einladung zum Gottesdienst für Seniorinnen und 
Senioren wiederholen:
Er findet am 28. September 2024 um 15.00 Uhr in der Melanchthon-
kirche statt.
Im Anschluss gibt es wieder ein gemütliches Beisammsensein bei Kaffee 
und Kuchen. 
Das Interprofessionelle Pastoralteam 
Katja Roßbach-Blauth, Martin Röttger, Niklas Kreppel
und der Diakonieausschuss

Einladung zur Jubelkonfirmation
Recht herzlich möchten wir alle vbesonders der Petri- und der Melanchthon-
kirche 
am 13. Oktober um 11.00 Uhr
zum Gedenkgottesdienst in die Melanchthonkirche einladen.
Willkommen sind auch andere Jubelkonfirmandinnen und -konfirman-
den, die an anderen Orten konfirmiert wurden, jedoch gern hier mitfeiern 
möchten.
Um hier einmal  Klarheit zu schaffen:
10 Jahre = Bronzene Konfirmation (2013/14)
25 Jahre = Silberne Konfirmation (1998/99)
50 Jahre = Goldene Konfirmation (1973/74)
60 Jahre = Diamantene Konfirmation (1963/64)
65 Jahre = Eiserne Konfirmation (1958/59)
70 Jahre = Gnadenkonfirmation (1953/54)
75 Jahre = Kronjuwelenkonfirmation (1948/49)
80 Jahre = Eichenkonfirmation (1943/44)
85 Jahre = Engelkonfirmation… (1938/1939)

Helfen Sie uns, die Adressen Ihrer Mitkonfirmandinnen und  
Mitkonfirmanden zu finden. Melden Sie sich selbst an.  
Das ist wichtig für die Vorbereitung, besonders wegen der Urkunden! 

Evangelische Kirchengemeinde Bochum Wiemelhausen
0234 / 31 22 41 oder gerne per Mail: bo-kg-wiemelhausen@ekvw.de

Das Interprofessionelle Pastoralteam 
Katja Roßbach-Blauth, Martin Röttger, Niklas Kreppel
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31.07.2024 
im Gemeindebüro



_Gottesdienste und Termine

Zwei Jahre ist es nun her, dass wir nach der 
Coronapause neu mit dem Wuselgottesdienst 
gestartet sind. Seitdem trippelt und trappelt es 
an jedem vierten Sonntag in der Melanchthon-
kirche. Zwischen 50 und 100 Menschen feiern 
dann miteinander Gottesdienst, lachen, singen, 
quatschen, beten und denken über Fragen des 
Glaubens nach. Seit dem inzwischen vergan-
genen Winter haben sich die Kinder u.a. mit 
der Schöpfungsgeschichte und dem Thema 
Auferstehung beschäftigt, wie passend, weil 
ja nun ganz sichtbar das Leben in der Natur 
zurückkehrt. 

Meist bleiben einige Gottesdienstbesucher auch 
nach Ende des Gottesdienstes noch ein wenig 
vor Ort, trinken Kaffee und spielen mit ihren 
Kindern im Gemeindegarten. Inzwischen, so 
könnte man sagen, ist eine richtige Familienkir-
che entstanden.

Im Nordschiff der Melanchthonkirche ist die 
regelmäßige Präsenz der Kinder nun auch über 
den Wuselgottesdienst hinaus sichtbar: Dort 
stehen jetzt ein eigener Altar für die Kinder und 
Tische sowie Stühle, die für die Altersgruppe 
passend sind. Dort ist nun auch Raum für 
bleibende Spuren unserer jüngsten Gemeinde-
mitglieder. 

Da sich das Wuselangebot an die Altersgruppe 
von null bis sechs Jahren richtet, fehlt bisher ein 
Angebot, das auch die Grundschulkinder inte-
ressant finden. Deshalb wollen wir nach den 
Sommerferien und damit durch den Wechsel 
einiger Wuselkinder in die Grundschule den 
nächsten Schritt wagen und im Familiengottes-
dienst eine Binnendifferenzierung ausprobieren. 
Die älteren Kinder sollen dann parallel zu den 
jüngeren ein eigenes Angebot bekommen, um 
sich altersgerecht mit biblischen Themen zu 
beschäftigen und Glaubensfragen thematisieren 
zu können. 

Einige Eltern haben den Wunsch geäußert, 
Ähnliches gleichzeitig auch Erwachsenen im 
Rahmen dieser Familienkirche zu ermöglichen. 
Dieser Wunsch freut uns sehr und wir wollen 
ihn in die weiteren konzeptionellen Überlegun-
gen zur Familienkirche mit hineinnehmen. Bis 
uns auch das gelingen kann, freuen wir uns 
aber zunächst einmal darauf, dass dann ab 
August auch die Grundschulkinder durch unsere 
Melanchthonkirche trippeln und trappeln und 
erleben können, dass auch für sie Raum in 
unserer Gemeinde ist.

Es grüßen herzlich im Namen des Wusel- 
äh, nein: Familiengottesdienstteams
Diakonin i.A. Katja Rossbach-Blauth und 
Diakon Niklas Kreppel

Der Wuselgottesdienst wird zur Familienkirche
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Sonntag, 2. Juni, 12:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
„… die untergehende Sonne verströmt 
ihr Licht über die losgelösten Wolken …“
Textpassagen aus dem ‚Buch der Unruhe‘ von 
Fernando Pessoa
Rezitation: Veronika Nickl 
Musik: Ludwig Kaiser

Sonntag, 16. Juni, 12:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Wie in einem Spiegel.
Ein anderer / künstlerischer Blick auf Numeri 
12,1
Kanzelrede: Dr. Andreas Mertin
Musik: Ludwig Kaiser

Weitere Informationen unter: 
www.mittagskirche.de

_Gottesdienste und Termine

Mittagskirchenreihe 2024

‚Der andere Blick‘ ist der Titel der Mittagskirchenreihe, die mit dem 
zweiten Halbjahr 2023 begann und bis zum Juni dieses Jahres reicht.
Die Mittagskirche eröffnet Räume, die es ermöglichen, sich auf andere 
Perspektiven einzulassen und mit scheinbar gesicherten Ansichten und 
Haltungen neu auseinanderzusetzen. 

Alle weiteren Informationen im Mittagskirchenflyer und auf der Homepage
www.mittagskirche.de

ALBERT

GmbH

Geschäftsführer Installateur- u. Heizungsbaumeister Frank Schenkel und Timo Schenkel

44789 Bochum  Friederikastr. 145       Telefon 0234 / 31 32 31      kontakt@albert-treitz.de
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_Gottesdienste und Termine

Taizé-Gebete Juni-August 2024 

02.06.24 (So), 18:00 Uhr, Melanchthonkirche 
16.06.24 (So), 18:00 Uhr, Melanchthonkirche 
30.06.24 (So), 18:00 Uhr, Melanchthonkirche(*) 
25.08.24 (So), 18:00 Uhr, Melanchthonkirche 

(*) Anschließend mit Imbiß, Jede/r bringt etwas mit. 
Änderungen vorbehalten

Ansprechpartnerin

Tanja Meyer
Kronenstraße 41-45
44789 Bochum
0234 97044130

tp-kronenhoefe@
diakonie-ruhr.de

Tagespflege in den Kronenhöfen

• Ideale Lösung für Menschen, die tags-
über Abwechslung und Unterhaltung 
benötigen

• Teilnahme am Leben in Gemeinschaft 
mit fester Tagesstruktur

• Ein täglicher Besuch in der Einrichtung 
ist nicht verpflichtend



__Aus der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen & Familien

Liebe Familien in Wiemelhausen – wo ist 
nur die Zeit geblieben?
In den Herbstferien 2024 wollen wir uns mit 
Familien (Eltern, Kinder, Großeltern, Tanten 
und Onkeln ...) auf den Weg machen, um eine 
Woche lang auf der Nordseeinsel Baltrum Zeit 
miteinander zu verbringen.

Sie und ihre Familie erwartet ein gemischtes 
Programm, bestehend aus Ausflügen, inhaltli-
chen Angeboten für Kopf, Herz und Seele und 
natürlich individueller eigener Familienzeit.
Wir kooperieren an dieser Stelle mit dem 

Institut für Kirche und Gesellschaft in Villigst, 
welches in den vergangenen Jahren schon 
einige Angebote dieser Art für Familien aus 
Wiemelhausen durchgeführt hat.

Bei Fragen können Sie uns selbstverständlich 
kontaktieren.

Wir freuen uns auf eine gemeinsame Zeit 
- Reise!
Diakon Niklas Kreppel und 
Diakonin i.A. Katja Roßbach-Blauth

Zeit zum Entschleunigen auf Baltrum

HÖRAKUSTIKWege
 Beratungsstelle rund um das gute Hören
 Wir führen Hörsysteme aller Hersteller und Preisklassen

 Manufaktur für individuellen Gehörschutz
 Spezialist für Kleinst Im-Ohr  Hörsysteme
 Bluetooth Hörsysteme zum Streamen

 Rundum Sorglos-Pakete
 Versicherungsschutz
 Ratenzahlungsoptionen

 Hausbesuche

   Im Rahmen Ihrer Gesundheitsvorsoge bieten wir Ihnen  
   einen  jährlichen, kostenlosen  Hörtest mit  Beratung.

   Wir freuen uns auf Sie.    Ihr Team von Hörakustik Wege

  Seit 1992 Ihr Bochumer 
  Meisterbetrieb für 
  moderne Hörakustik

  Andreas Wege
  Inhaber
  Hörakustiker- Meister
  Betriebswirt d.H.

Viktoriastraße 18         ( neben dem alten Land-/ Amtsgericht )
 0234 / 65 501   info@hoerakustik-wege.de   www.hoerakustik-wege.de



24  25

Zum 4. Mal fi ndet das Bochumer Day-
Camp auf der ehemaligen Maischützen-
wiese in Bochum Harpen statt.
In diesem Jahr kooperiert die Ev. Kirchenge-
meinde Wiemelhausen mit dem Kinder– und 
Jugendreferat Bochum und sichert 25 Anmel-
deplätze für Kinder aus Wiemelhausen 
und der Region Süd im Alter von 6–12 
Jahren. 

Das DayCamp bietet in der Woche vom 
29.07. bis 02.08.2024 für 100 Bochu-
mer Kinder eine verlässliche Betreuung 
in einem Zeitfenster von 8.00 Uhr bis 
16.30 Uhr. Die Kinder werden mit Frühstück, 
Mittagessen, Snacks und Getränken versorgt, 
und das Team aus haupt- und ehrenamtlichen 
Teamer*innen hält ein buntes und abenteuer-
reiches Programm bereit.
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen!
Katja Roßbach-Blauth

Das Bochumer DayCamp 2024 und Wiemelhausen ist dabei!



Juni 2024

02.

Sonntag (1. Sonntag nach Trinitatis- grün)
Baumhofzentrum
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe 
Melanchthonkirche
12.00 Uhr  Mittagskirche
15.00 Uhr  Gottesdienst 

in koreanischer Sprache
18.00 Uhr  Taizé-Gebet   T   

09.

Sonntag (2. Sonntag nach Trinitatis- grün)
Baumhofzentrum
10.00 Uhr  Familienkirche 

im Baumhofzentrum 
Melanchthonkirche 
12.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
15.00 Uhr  Gottesdienst 

in koreanischer Sprache

16.

Sonntag  (3. Sonntag nach Trinitatis- grün)
Baumhofzentrum 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
Melanchthonkirche
12.00 Uhr  Mittagskirche
15.00 Uhr  Gottesdienst 

in koreanischer Sprache
18.00 Uhr  Taizé-Gebet   T

23

Sonntag  (4. Sonntag nach Trinitatis- grün)
Baumhofzentrum 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit dem Chor 
15.00 Uhr  Gottesdienst 

in koreanischer Sprache
Melanchthonkirche
10.00 Uhr  Familienkirche 

in der Melanchthonkirche
12.00 Uhr  30 Minuten am Mittag
18.00 Uhr  Chorkonzert  K

30.

Sonntag  (5. Sonntag nach Trinitatis- grün)
Melanchthonkirche
11:00 Uhr  gesamtgemeindlicher deutsch-
 koreanischer DIAKONIE-GOTTES-
 DIENSTmit anschließendem

Essen im Pfarrgarten (Bustrans-
 fer vom Baumhofzentrum und

der Petrikirche möglich)
18.00 Uhr  Taizé-Gebet   T

_Gottesdienste und Termine

Juli 2024 - Sommerkirche

07.

Sonntag (6. Sonntag nach Trinitatis- grün)
Baumhofzentrum
kein Gottesdienst
Melanchthonkirche
12.00 Uhr  Gottesdienst
15.00 Uhr Gottesdienst in 

koreanischer Sprache

14.

Sonntag (7. Sonntag nach Trinitatis- grün)
Baumhofzentrum
10.00 Uhr Gottesdienst
15.00 Uhr Gottesdienst in 

koreanischer Sprache 
Melanchthonkirche
kein Gottesdienst
18.00 Uhr Orgelfestival Ruhr K

21.

Sonntag (8. Sonntag nach Trinitatis- grün)
Baumhofzentrum
kein Gottesdienst
Melanchthonkirche
12.00 Uhr  Gottesdienst
15.00 Uhr Gottesdienst in 

koreanischer Sprache

28.

Sonntag (9. Sonntag nach Trinitatis- grün) 
Baumhofzentrum
10.00 Uhr Gottesdienst
15.00 Uhr Gottesdienst in 

koreanischer Sprache 
Melanchthonkirche
kein Gottesdienst
18.00 Uhr Orgelfestival Ruhr K

Andachten, Gottesdienste, Mittagskirche und Kulturveranstaltungen

Mittelseite zum Herausnehmen

für Kinder

T Taizé-GebeteKultur-VeranstaltungK



August 2024 – Sommerkirche

04.

Sonntag (10 Sonntag nach Trinitatis- grün) 
Baumhofzentrum
kein Gottesdienst 
Melanchthonkirche
12.00 Uhr  Gottesdienst
15.00 Uhr Gottesdienst in 

koreanischer Sprache   

11.

Sonntag (11. Sonntag nach Trinitatis- grün)
Baumhofzentrum
10.00 Uhr Gottesdienst 
Melanchthonkirche
kein Gottesdienst
15.00 Uhr Gottesdienst in 

koreanischer Sprache

18.

Sonntag (12. Sonntag nach Trinitatis- grün)
Baumhofzentrum
kein Gottesdienst
Melanchthonkirche
12.00 Uhr  Gottesdienst
15.00 Uhr Gottesdienst in 

koreanischer Sprache  

25.

Sonntag (13. Sonntag nach Trinitatis- grün)
Baumhofzentrum
10.00 Uhr Gottesdienst
Melanchthonkirche
10.00 Uhr  Familienkirche in Melanchthon 
12.00 Uhr 30 Minuten am Mittag
15.00 Uhr  Gottesdienst in 

koreanischer Sprache  
18.00 Uhr  Taizé-Gebet   T

Mittelseite zum Herausnehmen
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Sommerkirche - Fragezeichen Gottes? – Bildpredigten 

In der Sommerkirche wird es in diesem Jahr eine 
gemeinsame Ausstellung mit Werken des Bo-
chumer Künstlers Hans-Jürgen Schlieker geben, 
der in diesem Jahr 100 Jahre geworden wäre. 
Im Hustadt- und im Baumhofzentrum befi nden 
sich Arbeiten dieses Künstlers als Altarkreuze, sie 
werden für die Sommermonate durch weitere 
Bilder im Baumhof- und Hustadtzentrum sowie 
in der Stiepeler Dorfkirche und der Melanchthon-
kirche ergänzt.
In dieser Sommerkirche steht die Begegnung mit 
Kunstwerken Schliekers und anderer Künstle-
rinnen und Künstler im Mittelpunkt.
Lassen Sie sich überraschen! Und erkunden Sie 
die Gottesdiensträume unserer Region! 
Lernen Sie uns kennen!

Ev. Kirchengemeinde Querenburg 
abwechselnd:
11 Uhr Thomaszentrum Girondelle 82, 44799 
Bochum (7.7, 21.7. um 9.45 Uhr!, 4.8., 18,8,)
11 Uhr Hustadtzentrum Auf dem Backenberg 8, 
44801 Bochum (14.7., 28.7., 11.8.)

Ev. Kirchengemeinde Bochum-Stiepel 
abwechselnd:
10 Uhr Dorfkirche, Brockhauser Str. 74a, 44797 
Bochum (7.7., 21.7., 4.8., 18.8.)
11 Uhr Lutherhaus, Kemnader Straße 127, 
44797 Bochum (14.7., 28.7., 11.8.)

Ev. Kirchengemeinde Bo-Wiemelhausen 
abwechselnd 
12 Uhr Melanchthonkirche, Königsallee 46, 
44789 Bochum (7.7., 21.7., 4.8., 18.8.)
10 Uhr Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9 
44799 Bochum ( 14.7., 28.7., 11.8.)

Bitte achten Sie auf die Übersicht im Mittelteil 
dieses Gemeindbriefes, die Aushänge in den 
Schaukästen und die Homepage!



__Aus der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen & Familien

Vorstellung

Liebe Gemeindemitglieder,

ich bin Holger Spies und seit dem 01.04.2024 
der neue Jugendreferent für die Kirchengemein-
den Stiepel und Wiemelhausen. 

Nach meinem Studium an der evangelischen 
Hochschule in Bochum habe ich zunächst vier 
Jahre in der Jugendkirche in Hamm und im An-
schluss sechs Jahre als Geschäftsführer im CVJM 
Herne gearbeitet.

Ich bin 33 Jahre alt, verheiratet und habe einen 
Sohn, der sieben Jahre alt ist und eine Toch-
ter, die im Februar ein Jahr alt geworden ist. 
Schon seit Kindertagen bin ich mit der Kirche 
verbunden. Zunächst selbst noch als Kind im 
Kindergottesdienst und der Jungschar habe ich 
nach meiner Konfirmation als aktiver Mitarbeiter 
neben den Gruppenstunden auch Freizeiten und 
Projekte begleitet und geleitet. Für mich ist die 
Gemeinde ein Ort der Heimat, hier kann ich so 
sein, wie ich bin und mich mit meinen Stärken 
einbringen, aber finde auch Halt in schwierigen 
Situationen. Auch in meiner Arbeit möchte ich 
den Jugendlichen unserer Gemeinde diesen 
Raum schaffen, ihnen zeigen, dass sie bei uns 
willkommen sind, dass sie sich mit ihren Stärken 
und Schwächen einbringen können, dass sie 

bei uns viel über sich und ihren Glauben lernen 
können, und dass sie Teil einer Gemeinschaft 
sind, in der sie Halt finden können. Ich freue 
mich auf viele schöne und spannende Projekte 
und Erlebnisse.

Meine freie Zeit verbringe ich sehr gerne mit 
meiner Familie, kümmere mich um unseren 
Garten und baue leidenschaftlich Lego.

Ich freue mich sehr auf viele Begegnungen und 
die Möglichkeit, das Gemeindeleben hier in Wie-
melhausen mitgestalten zu können. Sollten sie 
persönlich eine Frage, eine Anregung oder den 
Wunsch nach einem Gespräch haben, können 
Sie mich über folgende Wege erreichen.

Holger.spies@ekvw.de
0151–56 72 50 54
Viele Grüße
Holger Spies



___Aus der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen & Familien

Am Sonntag, den 12.05.2024 war es soweit! 
Unter dem Motto „Am Anfang ist ein Samen“ 
haben wir den ersten offiziellen Mehrgene-
rationen-Gottesdienst im Baumhofzent-
rum gefeiert.
In Anlehnung an den Wuselgottesdienst, der 
jeden 4. Sonntag im Monat in der Melanch-
thonkirche stattfindet, wollen wir auch im 
Baumhofzentrum regelmäßig einen Gottes-
dienst mit dem Schwerpunkt auf die Kinder 
feiern, der aber natürlich auch alle anderen 
Generationen herzlich willkommen heißt.
Wir treffen uns jeden 2. Sonntag im Monat und 
werden gemeinsam Geschichten von Jesus / 
Gott hören, eine kleine Aktivität ermöglichen 
(Basteln, Malen oder was auch immer uns 

einfällt) und natürlich auch Singen und Beten. 
Am 12.05.2024 haben wir gemeinsam etwas 
gepflanzt.

Wir alle wissen, dass aus etwas Kleinem, etwas 
Tolles und Besonderes werden kann und wir 
haben die Möglichkeit dies gemeinsam zu tun.
Wir freuen uns auf viele Gesichter und vielleicht 
findet sich ja auch noch der ein oder andere, 
der uns in Zukunft bei den Gottesdiensten 
unterstützen möchte.

Die nächste Familienkirche im Baumhof-
zentrum findet am 09.06.2024 statt.
Christina Niessalla

Gemeinsam Gottesdienst feiern – Mehrgenerationen-Gottesdienst im BHZ
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Querenburger Straße 5
44789 Bochum
0234 / 33 63 19
baugenossenschaft-1924.de

Adresse:

Telefon: 
Web: 



Liebe Leserinnen und Leser,
wir möchten Euch von den letzten Wochen be-
richten, aber auch, was uns in den kommenden 
Wochen erwartet:
Nachdem wir zur Osterzeit die Ostergeschichte 
in unserem Relikreis gehört und besprochen 
haben, ging es mit dem Theaterstück von 
Hanna und Honk, spaßig für manche Kinder, in 
die Osterferien.

Am Gründonnerstag wurden dann nach dem 
Osterfrühstück fleißig die Osterkörbe gesucht,  
gebastelt und Eier gefärbt, so dass dann auch 
alle anderen Kinder ein paar freie Tage genie-
ßen durften.

Weiter ging es dann mit unserem Flohmarkt im 
April. Dieser war wieder ein voller Erfolg!  Es 
wurden fleißig Waffelteig und Kuchen gespen-
det.

Am Samstag, den 20.04.24, haben dann 
unsere Kinder und Eltern der Einrichtung mit 
den zahlreichen Spenden (Blumenerde, Obst-
sträucher, Blumen …) unser Außengelände 
bepflanzt und verschönert. Wir freuen uns jetzt 
schon über Himbeeren, Brombeeren, Stachel-
beeren, Erdbeeren, viele verschiedene Kräuter, 
Kartoffeln, Erbsen uvm …

Vielen lieben Dank an alle tatkräftigen Helfer/
innen, die das Außengelände startklar gemacht 
haben. Wir als Team sind sehr dankbar für so 

viele engagierte Familien.

In den kommenden Wochen stehen Ausflüge 
an. Wir freuen uns schon sehr, mit den Maxi-
kindern am 21.06.2024 in das „Irrland“ nach 
Kevelaer zu fahren und anschließend mit den 
Eltern auf dem Außengelände den Abschluss 
der Kindergartenzeit zu feiern.

Wir freuen uns ebenfalls, eine weitere Kol-
legin zum 01.07.2024 begrüßen zu dürfen. 
Zudem kommt Frau Zidkov am 01.08.2024 
aus der Elternzeit zurück, sodass wir als 
Personal wieder vollständig sind.

Ab August freuen wir uns, dann 20 „Neue“ Kin-
der begrüßen zu dürfen. Einige Kinder kennen 
wir bereits, da es Geschwisterkinder sind, an-
dere kennen uns bereits durch das Adventshaus 
oder auch durch den „Tag der offenen Tür“. 

Am Samstag, den 31.08.2024, feiern wir 
von 11.00 Uhr – 15.00 Uhr unser Som-
merfest und heißen alle „neuen“ Familien 
noch einmal herzlich willkommen. Auch 
hier wird es wieder Würstchen, Waffeln und 
Kuchen geben und natürlich finden für die 
Kinder Aktivitäten statt.

Liebe Grüße und eine schöne Sommerzeit 
wünscht 
Euer Kitateam Melanchthon

Neues aus der Kita-Melanchthon

__Aus der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen & Familien
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Seit Februar 2024 wuseln einige Kinder im Alter 
von 0–3 Jahren im Melanchthonsaal - an der 
Königsallee 48 - im neuen Spielkreis.
Das wöchentliche Treffen findet mittwochs 
von 10.30 Uhr bis 12.00 statt.

Hier wird gesungen, gespielt, geklönt und die 
Welt entdeckt. 

Die Erwachsenen können sich bei Kaffee/ Tee 
und Keksen gemütlich austauschen, während 

die Kinder in der Kletter- und Spiellandschaft 
sich und ihre Erlebniswelt kennenlernen und 
erforschen. Mit großer Freude erleben wir 
miteinander von Woche zu Woche die ganz 
individuelle Entwicklung der Kinder. 

Im Herbst kann ein Platz wieder neu belegt 
werden. 
Wer Interesse hat, kann sich gerne bei mir 
melden!
Katja Roßbach-Blauth

Spielkreis im Ehrenfeld

___Aus der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen & Familien

Telefon (02 34) 49 56 00Telefon (02 34) 49 24 03 

Fordern Sie unseren neuen
Partyservice-Prospekt an

Bochums einzige Fleischerei
mit eigener Rinderhaltung



Zwei Mal mussten wir unsere Übernachtungsaktion verschieben - einmal 
wegen Corona 2020 und ein anderes mal wegen zu wenig Anmeldungen 
im Januar 2024. Aus diesem Grund haben wir die ViertklässlerInnen mit 
eingeladen. Die Übernachtungsaktion fand von Freitag, den 12. April 
17.00 Uhr bis Samstag, den 13. April 12.00 Uhr 2024 statt. Motto dieser 
Übernachtung war Vorbereitung fürs Jubiläum. Unseren Rap zum 30-jäh-
rigen Jubiläum hatten wir bereits mit einigen Jugendlichen im HuTown 
aufgenommen. In diesem Jahr hatten sich die Jugendlichen einen selbst ge-
drehten Videoclip zum Rap gewünscht. Somit galt der Freitag Abend dem 
Genre Improvisationstheater; alle konnten sich auf der Bühne austoben. 
Zwischendurch gab es eine Pause, in der Julie und Lisa sowie Cedric Essen 
zubereitet haben. Es gab Nudeln mit Tomatensauce und Käse. Danach kurz 
Aufräumen – viele Hände, schnelles Ende – und es wurde weitergespielt.

Es folgte noch Werwolf und die “Nachtruhe“. Samstag wurde mit Time von 
Pink Floyd geweckt. Die Kiddies die nachts geschlafen haben, waren beim 
ersten Weckerklingeln wach, andere brauchten drei bis vier Durchläufe. 
Jetzt möchte ich die O-Töne Ihnen nicht vorenthalten.

Übernachtungsaktion EjuWie

__Aus der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen & Familien

Cedric (19)

Wir haben Ballons bemalt mit unseren 

Gesichtern drauf, für das Jubiläum 

Theaterspiele gespielt und Szenen vor-

bereitet sowie gemeinsam gekocht. Das 

Essen war lecker. Besonders viel Spaß 

hatte ich nach dem offiziellen Teil beim 

Werwolf spielen.
Lennox (12)
Die Übernachtungsaktion war sehr 
krass. Ich habe in der Nacht Bälle in 
den Chillraum geworfen und dann kam 
Timmy mit der Taschenlampe und hat 
geschimpft. Zaster war auch sehr krass.

Die Übernachtungsaktion war sehr 

Lasse (14) 
Wir hatten hier sehr viel tolles Programm. (z.B. Improvisationstheater) Wir waren ziemlich lange wach und haben Zaster ge-spielt. Das hat mir sehr viel Spaß gemacht und ich freue mich jetzt schon aufs nächste Mal.

Joel (13)
Die Übernachtungsaktion fand ich sehr 

super. Die Nacht war sehr erfolgreich. 

Das Programm war gut. Das Essen war 

super und die Nudeln von Lisa waren am 

besten.

Lisa (20)
Die Übernachtungsaktion hat sehr viel 

Spaß gemacht, war aber auch sehr an-

strengend. Die Kids waren super drauf 

und wir haben ganz viel Programm 

gemacht. Leider war die Nacht ziemlich 

kurz, aber insgesamt war die Aktion 

mega gut.
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Das wars! Ein Riesendankeschön an unsere Eltern, die uns immer wieder 
super durch verschiedene Essensspenden unterstützen.
Eure Timmy

___Aus der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen & Familien

Berat (10)Der Abend war sehr lustig, weil wir The-
ater gespielt haben. Ich habe dort einer-
seits Freunde aus der Schule getroffen, 
und auch neue Leute kennengelernt. 
Ich bin zwar nicht über Nacht geblieben 
hatte aber trotzdem Riesenspaß!

Das wars! Ein Riesendankeschön an unsere Eltern, die uns immer wieder 

hatte aber trotzdem Riesenspaß!
Emily (12)
Es war sehr lustig, Lennox und Joel haben alle wach gehalten. Ich habe um 4 Uhr nachts UNO gespielt. Timmy hatte ein paarmal geschimpft, keine Ahnung. Es war toll.



Kulturraum Melanchthonkiche 

_Aus der Kulturarbeit

Bochumer Tage für Neue Musik 
20. Mai - 16. Juni - RITUALE (Fortsetzung)

Samstag, 1. Juni, 18:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
WerkstattKonzert
Über die sichtbaren und die unsichtbaren Dinge 
Die Messe de la Pentecôte - Pfingstmesse, 
1951 von Olivier Messiaen
Orgel und Einführung: Ludwig Kaiser
Eintritt: 10 / 5 EUR

Mittwoch, 5. Juni, 19:30 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Anrufungen -
Eine interreligiöse Spurensuche
Vortrag mit Klangbeispielen
Referent: Ludwig Kaiser
Eintritt: 5 / 3 EUR - In Kooperation mit der Ev. 
Stadtakademie Bochum

Samstag, 8. Juni, 18:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Sacred and Profane
Musik von Steve Dobrogosz und Jonathan Dove
Kölner Kantorei, Leitung: Georg Hage
Eintritt: 16 / 8 EUR

Sonntag, 16. Juni, 12:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Wie in einem Spiegel.
Ein anderer / künstlerischer Blick auf 
Numeri 12,1
Kanzelrede: Dr. Andreas Mertin
Musik: Ludwig Kaiser
Eintritt frei

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen des 
‚KulturraumMelanchthonkirche’.

Der Kulturraum Melanchthonkirche bietet innerhalb der Ev. Kirchenge-
meinde Bochum-Wiemelhausen einen Raum der Begegnung mit Kunst in 
kirchlichen Situationen. Der Kirchraum wird als spiritueller und zugleich 
öffentlicher Raum erfahrbar, wenn durch Konzerte, Konzertlesungen und 
Ausstellungsprojekte Musik, Literatur und Bildende Kunst in einen Dialog 
mit kirchlichen Situationen treten. 
Persönliche Begegnungen mit Künstlerinnen und Künstlern bieten neue 
Erfahrungen in der Wahrnehmung von Kunst.
Wir freuen uns auf Sie!

Ludwig Kaiser Künstlerischer Leiter

Ludwig Kaiser
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Sonntag, 23. Juni, 18:00 Uhr
Melanchthonkirche Bochum
Come in and stay a while III 

Ein Chorkonzert mit Werken von
Rhonda Polay, Claudio Monteverdi, Morten 
Lauridsen u.a.

Kantorei an der Melanchthonkirche
Leitung: Ludwig Kaiser
Eintritt 16 / 8 EUR bei freier Platzwahl
Reservierungen:
www.kulturraum-melanchthonkirche.de

Kantorei an der Melanchthonkirche

Gut wohnen 
in Bochum.

Gemeinnütziger
Wohnungsverein zu
Bochum eG

Deshalb wohnen
wir beim GWV.

gwv-bochum.de

Anna (80) und Günter (82)

Nina (43)

Anna (80) und Günter (82)

Nina (43)

„Wir legen Wert auf 
bezahlbaren Wohnraum.“

Nina (43) und Grischa (48) 



_Aus der Kulturarbeit

Orgelfestival.2024
Grußwort vom Schirmherrn 
Prof. Dr. Norbert Lammert

Das „Orgelfestival.Ruhr – Klangraum Europa“ verschreibt sich im 17. Jahr 
seines Bestehens in besonderem Maße dem Traditionsverständnis Arnold 
Schönbergs, der in diesem Jahr seinen 150. Geburtstag gefeiert hätte.
Schönberg verstand sich immer als „natürlicher Fortsetzer“ einer schöp-
ferischen Tradition. Dabei stehen Tradition und Neuheit in der Kunst in 
dialektischer Spannung zueinander, wie Thomas Mann im Roman Doktor 
Faustus resümiert.

Dazu Schönberg: „Denn so wenig man das Neue und Junge verstehen 
kann, ohne in der Tradition zu Hause zu sein, so unecht und steril muß 
die Liebe zum Alten bleiben, wenn man sich dem Neuen verschließt, das 
mit geschichtlicher Notwendigkeit daraus hervorgegangen.“

Die einzigartige ruhrgebietsweite Zusammenarbeit von künstlerischen 
Protagonisten bedeutender evangelischer Innenstadtkirchen wird diesem 
Traditionsverständnis in hohem Maße gerecht. Die daraus erwachsende 
facettenreiche Programmatik der diesjährigen Reihe machen zudem den 
klanglichen Reichtum der großen Orgelinstrumente der Region erlebbar.
Die Ruhrmetropole als ‚Klangraum‘ wird im finalen Konzert erfahrbar, 
wenn alle sechs Ruhrkantoren zusammen in der Essener Kreuzeskirche 
agieren.

Ich wünsche dem diesjährigen Orgelfestival.Ruhr, seinen Organisatoren 
und Organisatorinnen und seinen internationalen Gästen ein erfolgrei-
ches Jahr und allen Besuchern und Besucherinnen nachhaltige Eindrü-
cke in der einzigartigen Orgellandschaft Ruhr zwischen Duisburg und 
Dortmund.
Ihr Prof. Dr. Norbert Lammert , 
Präsident des Deutschen Bundestages a. D.

„Die Orgellandschaft Ruhr ist einzigartig“
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_Aus der Kulturarbeit

Eintritt: 10 EUR
Schüler und Studierende frei

Jedes Konzert beginnt mit einer kurzen Einfüh-
rung. Videoübertragung in den Kirchraum

Auf ein Wiedersehen mit Ihnen freut sich sehr
Ihr Team vom Orgelfestival.Ruhr
Weitere Informationen unter: 
https://www.orgelfestival.ruhr

Sonntag, 14. Juli, 18:00 Uhr
An der Orgel: Ludwig Kaiser
mit Werken von Johann Sebastian Bach, Olivier 
Messiaen u.a.

Sonntag, 28. Juli, 18:00 Uhr
An der Orgel: Sunkyung Noh
mit Werken von Felix Mendelssohn Bartholdy, 
Charles-Marie Widor u.a.

Sunkyung Noh 



_Aus der Kulturarbeit

„Alles was Odem hat, lobe den Herren!“
Unter diesem Motto wurde er im Jahr 1974 als 
Posaunenchor Petri gegründet und hat seither 
viele Umbrüche im Chor und in der Gemeinde 
erlebt.

Vier langjährige Chorleiter hat es bisher ge-
geben. Anfangs zählte der Chor 12 Mitglieder 
und wurde von Alfred Kirchhoff geleitet. Nach 
einigen Zwischenepisoden mit Chorleitern, die 
in Petri ihren Zivildienst leisteten, übernahm 
der vielen in der Gemeinde noch bekannte Willi 
Lange den Chor. Er leitete uns viele Jahre mit 
Charme, Freude und Ruhe. Diese Eigenschaften 
übertrugen sich auf uns als Chorbläser und 
Chorbläserinnen und wir begleiteten viele 
schöne Gottesdienste, veranstalteten Konzerte, 
zum Teil noch mit dem Organisten Werner von 
zur Mühlen, aber auch viele lustige und schöne 
Feste und Chorfreizeiten. Der Posaunenchor 
Petri wurde immer besser und selbständiger. 
Willi Lange wurde älter und leider schwand 

sein Augenlicht. Er blieb weiter Chorbläser, gab 
die Chorleitung aber 1989 an Udo Naht weiter. 
Auch Udo Naht engagierte sich mit viel Zeit und 
Arbeit für den Chor und führte lange Jahre sehr 
erfolgreich die Chorarbeit weiter. Wir führten 
Traditionen wie das Kurrendeblasen am 1. 
Advent, die Begleitung von Gottesdiensten und 
Gemeindefesten, Sommer- und Adventskonzer-
te fort. Aber er aktualisierte auch die bläserische 
Literatur und wir wagten Neues.

Im Jahr 2008 schließlich übernahm Nicole 
Katies das Ruder und führt uns bis heute und 
hoffentlich noch viele weitere Jahre, durch 
mal ruhige, oft aber auch turbulente Zeiten. 
Auch sie brachte wieder frischen Wind in die 
Chorarbeit und engagiert sich unermüdlich. Die 
Nachwuchsarbeit ist ihr wichtig und so sind 
wir bis heute ein lebendiger Posaunenchor ge-
blieben. Ein Posaunenchor, bei dem Mädchen 
und Jungen, Frauen und Männer jeden Alters 
unkompliziert miteinander musizieren. In den 

Happy Birthday Posaunenchor!

In diesem Jahr feiert der Posaunenchor 50-jähriges Jubiläum!
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_Aus der Kulturarbeit

Proben kann man den Alltag vergessen und 
sich jede Woche eine große Portion gute Laune 
abholen.
Die gute Seele des Posaunenchores war lange 
Zeit Annemarie Jegers, die im Hintergrund viele 
Dinge zum Wohle des Chores regelte. 
Heute sind die guten Seelen unsere Ehrenmit-
glieder Christel und Josef Scheele, die den Po-
saunenchor unermüdlich unterstützen und auf 
die wir immer und zu jeder Zeit bauen können.

Unser Posaunenchorjubiläum möchten wir zu 
drei Gelegenheiten mit der ganzen Gemeinde 
feiern.
Die erste fand bereits am Himmelfahrtstag 
statt. Im Anschluss an den Gottesdienst haben 
wir einige Frühlingslieder gespielt, bei denen 
Sie zum Mitsingen eingeladen waren. Danach 
haben wir mit der Gemeinde und einem Glas 
Sekt auf das Jubiläum angestoßen und uns alle 
mit Bratwurst und Brot gestärkt. 

Am 22. September soll als Hauptveran-
staltung um 17:00 Uhr ein Konzert im 
Baumhofzentrum stattfinden. Hier möchten 
wir Ihnen Musik aus unterschiedlichen Epochen 
und Stilrichtungen vorstellen, die uns durch 
die Jahre begleitet hat und die uns am Herzen 
liegt. In diesem Konzert werden Ehrungen von 
langjährigen Chormitgliedern durchgeführt, und 
im Anschluss möchten wir mit Ihnen bei Sekt 
und Bratwurst plaudern.

Am 2. Advent schließlich soll wie immer 
unser offenes Singen stattfinden. Auch hier 
laden wir Sie im Anschluss ein. Es wird diesmal 
keinen Sekt, sondern Glühwein und Bratwurst 
geben.
Wir würden uns freuen, wenn viele Gemeinde-
mitglieder und vielleicht auch ehemalige Bläser 
und Bläserinnen gemeinsam mit uns fröhlich 
feiern würden. 
Sabine Koch

�     0234 - 94 127 888
�               0176 - 769 888 90

• kaum sichtbar
•  4 Komfortprogramme
•  6 Jahre Garantie
•  mit dem Smartphone einstellbar

Unser bestes Hörsystem zum Nulltarif* 

* als Mitglied einer gesetzl. Krankenkasse und normalem Leistungsanspruch, erhalten Sie dieses Gerät jetzt bei Bochum HÖRT für 0,- €  zzgl.10,- € gesetzlicher 
Zuzahlung pro Gerät, sofern keine Zahlungsbefreiung besteht. Der Privatpreis beträgt 1.078,- €/Stk.

Und das für 0,- Euro*

Sympatico 7.3

Bochum HÖRT GmbH • Hattinger Straße 252A • 44795 Bochum • www.bochum-hoert.de

•  4 Komfortprogramme
•  6 Jahre Garantie
•  mit dem Smartphone einstellbar

Unser bestes Hörsystem 
Sympatico 7.3



_Aus der Ökumene

Aus St. Meinolphus

Bücherei St. Meinolphus-Mauritius
Sonntags 11.00-12.00 Uhr
Mittwochs 16.00-18.00 Uhr
Anmeldung und Ausleihe sind kostenlos.
In den Sommerferien (07.07. - 20.08.24) bleibt 
die Bücherei geschlossen.

ZEN-Meditation
Gemeindeheim St. Meinolphus-Mauritius
Donnerstags 19.30-21.00 Uhr
(außer an Feiertagen und Donnerstagen mit 
Bibel Teilen)
Leitung: Johannes Michalak
Anmeldung zwecks Einführung erbeten unter 
zen@himmelreich.bochum.de

Bibel Teilen
Gemeindeheim St. Meinolphus-Mauritius
18.00-19.00 Uhr
Donnerstag, 13.06.24
Organisation: Johannes Michalak und Stefan 
Robrecht

Offener Senioren-Treff
Gemeindeheim St. Meinolphus-Mauritius
Kaffeetrinken, anschl. Programm
15.00-16.30 Uhr
Mittwoch, 19.06.24
Mittwoch, 21.08.24

 

Alle Geräte fi nden Sie unter:

www.greenbase-gathmann.de
Gathmann GmbH  Co. KG • Haarstraße 21 • 44797 Bochum

�            0234 - 978 35 978

Mietgeräte 
für Haus und Garten

• Wildkrautbürste
• Minibagger
• Stubbenfräse
• Grabenstampfer
• Rüttelplatte
• Rasentraktoren

…und 
Vieles 
mehr!

Alle Geräte fi nden Sie unter:

�            0234 - 978 35 978

Mietgeräte 
für Haus und Garten

…und 
Vieles 
mehr!
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Vertrauen ist gut. 
Knopf ist besser.

Wir beraten  

Sie gerne:

0234 977 30 - 40

Montag bis Freitag  

von 9 bis 13 Uhr

Wir helfen 
hier und jetzt.

Der ASB-Hausnotruf  
bietet Ihnen Sicherheit  
zu Hause ‒ rund um  
die Uhr.

Arbeiter-Samariter-Bund  
Ortsverband Bochum e. V. 
Wohlfahrtstraße 124 
44799 Bochum 
hausnotruf@asb-bochum.de 
asb-bochum.de

Kontakt- 
formular

Kemnader Str. 1 • 44797 Bochum
0234 36 72 60 – 0 

info@apr.ruhr 

>  Grund- und Behandlungspflege

>  Private Pflegeleistungen

>  Versorgung von Portsystemen

>  Beratungseinsätze nach §37.3 SGB XI

>  Verhinderungspflege nach §39 SGB XI

>  Kooperation mit der Tagespflegeeinrichtung  
im Oberlinhaus Bochum-Werne

WIR BIETEN:

DIE INDIVIDUELLE GANZHEITLICHE
PFLEGE UND BETREUUNG DES
MENSCHEN LIEGT UNS AM HERZEN.

Weil Pflege Vertrauenssache ist!



Meditationstanz
Baumhofzentrum, am 2.Dienstag im Monat
von 19.00-21.00 Uhr
Termine und nähere Information unter  
Tel. 0175-84 77 976

Tanzkreis für Seniorinnen  
im Baumhofzentrum
dienstags ab 9.30 Uhr

SeniorInnen-Gymnastikgruppe  
im Melanchthonsaal  
dienstags 9.15 – 10.15 Uhr

ZEN-Meditation
Gemeindeheim St. Meinolphus-Mauritius
donnerstags 19.30-21.00 Uhr

FRAUEN
FIB (Frauenideenbörse)
jeden 4. Donnertag um 19.00 Uhr im BHZ
Do., 27.06.
2. Halbjahresplan und Feier von Waltraud
Do., 25.07. 
noch offen
Do., 22.08. 
noch offen
Nähere Informationen Simone Großmann 
Tel. 0234-76275 oder f-i-b@unitybox.de

Abendkreis der Frauen
Baumhofzentrum, jeweils 16.00-18.00 Uhr
In Zusammenarbeit mit der  
Ev. Erwachsenenbildung Bochum:
06.06.    Ausflug
20.06.    Ein Buch, das mich gefesselt hat - 
					    wir stellen Bücher vor
04.07.    Sommerfest
29.08.    Thema steht noch nicht fest
 

Frauenhilfe im Baumhofzentrum 
mittwochs, jeweils von
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr,
in Zusammenarbeit mit der 
Ev. Erwachsenenbildung Bochum:
12.06. Das Leben der Honigbiene (Herr Voß)
26.06.	 Die Reise nach Jerusalem  
			   (Pfarrer Christian Zimmer)
Im Juli Sommerpause
14.08.	 Tatütata – Die Feuerwehr ist da  
			   (Armin Rogalski)
28.08. 	„Donauwellen“ – eine Kreuzfahrt auf  
			   der Donau (Reinhard Gülle)
 
Schon jetzt danken wir allen Referenten sehr 
herzlich!

Frauenhilfe im Melanchthonsaal
donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr
06.06.	 Zwei Esslöffel Öl; zwei Esslöffel Essig
20.06.	 Vorsicht Enkeltrick!
04.07.	 Mitgliederversammlung
29.08.	 Reisebericht: Skandinavien

Theologischer Gesprächskreis
an jedem dritten Montag des Monats
19.30 Uhr im Melanchthonsaal
Das neue Thema wird im kommenden Brief 
bekanntgegeben. 
Auskunft bei H. Teigelkamp 
Tel. 0234/32 54 94 44
oder Email: hjteigelkamp@gmx.de

Bekanntmachungen, Gruppen und Termine

_Aus den Gruppen und Kreisen
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MÄNNER
Männerkreis Petri im Baumhofzentrum
In Zusammenarbeit mit der 
Ev. Erwachsenenbildung Bochum:
Do., 13.06.– 17:00 Uhr 
Sommerlieder und -geschichten
Josef Scheele
Mo., 24.06.– 17:00 Uhr
Aktuelles politisches Tagesthema
Wird kurzfristig entschieden - Reinhard Gülle
Do., 11.07.– 17:00 Uhr 
Als die Mauer fiel: „50 Stunden die die 
Welt veränderten“
Josef Scheele
Mo., 22.07.–17:00 Uhr
Aktuelles politisches Tagesthema
Wird kurzfristig entschieden - Reinhard Gülle
Do., 08.08.– 17:00 Uhr 
So schön ist die sächsische Schweiz
Vom Elbsandsteingebirge nach Dresden - 
Josef Scheele
Mo., 19.08–17:00 Uhr
Aktuelles politisches Tagesthema
Wird kurzfristig entschieden - Reinhard Gülle

Tischtenniskreis Männer
dienstags um 18:00 Uhr im  
Pfarrheim St. Albertus Magnus, Königsallee

MUSIK
Posaunenchor Petri
Probe für Anfänger
mittwochs ab 18:45 Uhr im Baumhofzentrum
Probe für den gesamten Chor
mittwochs ab 19:30 Uhr im Baumhofzentrum
www.posaunenchor-petri.jimdo.com 

Kirchenchor Petri
Probe im Baumhofzentrum
montags, 20:00–21:30 Uhr
Leitung: Kirchenmusiker Michael Wilhelm

Kantorei an der Melanchthonkirche
donnerstags ab 19:30 Uhr in der  
Melanchthonkirche
Leitung: Kantor Ludwig Kaiser
ludwigkaiser@arcor.de

INTERKULTURELLES
Deutsch-Koreanische Tandemgruppe
trifft sich an jedem 2. Dienstag im Monat um 
19 Uhr im Melanchthonsaal, Königsallee 48
Termine Juni-August 2024 
11. Juni 2024, 
09. Juli 2024, 
13. August 2024 
Änderung vorbehalten! 
Ansprechpartner: Yon-Ok Ahn 

FAIR TRADE
Eine-Welt Café
Fair gehandelte Produkte werden nach folgen-
den Gottesdiensten angeboten:

In der Melanchthonkirche während und 
nach dem Wuselgottesdienst und nach 
dem 12 Uhr-Gottesdienst an jedem 4. 
Sonntag im Monat.

Sie können mit einem reichhaltigen Angebot 
aus fairem Handel rechnen. Neben Kaffee, Tee, 
Honig und Schokolade können Sie auch kleine 
Geschenke erwerben.

__Aus den Gruppen und Kreisen



_Aus der Region

Gemeinsam sind wir stark – Treffen der Presbyterien der Region Süd 

In freundlich-freundschaftlicher Atmosphäre 
trafen sich an einem Freitag Mitte April Pres-
byterinnen und Presbyter aus den Gemeinden 
Stiepel, Querenburg und Wiemelhausen zum 
Kennenlernen im Stiepeler Mariensaal und zu 
einem gemeinsamen Gedankenaustausch. 
Es ein besonderer Ort: Aus den Fenstern dieses 
Saals hat man einen Blick auf alle drei Gemein-
den der Region Süd.  
Superintendent Gerald Hagmann schlug zu Be-
ginn ernste Töne an. Er machte deutlich, dass 
die Entwicklung der Gemeindegliederzahlen 
weiter rückläufig sein werden. Wiemelhausen 
hat gegenwärtig noch 5265, Stiepel 4276 und 
Querenburg 3286 Gemeindeglieder. Prognosen 
zufolge werden 2030 in Wiemelhausen noch 
4367, in Stiepel 3546, in Querenburg 2725 
Menschen der Evangelischen Kirche angehören, 
da man von einem kontinuierlichen Rückgang 
von etwas mehr als 3% jährlich ausgehen 
muss. Neben Kirchenaustritten spielt dabei der 
demografische Wandel eine wesentliche Rolle. 
Gleichzeitig wirkt sich der Fachkräftemangel 
auch in der Evangelischen Kirche aus: Immer 
weniger junge Menschen studieren evange-
lische Theologie, um Pfarrerin oder Pfarrer zu 
werden. Für Diakoninnen und Diakone ist die 
Gemeinde bei weitem nicht das einzige Arbeits-
feld. Das hat zur Folge, dass die sogenannten 
Korridore für die Pfarrstellen sich verändern von 
gegenwärtig 3.000 auf 5.000 Gemeindeglieder 
ab 2030. Wenn die Region Süd also 2030 noch 
etwa 10.600 Gemeindeglieder hat, reicht das 
allenfalls für 2-3 Pfarrstellen. Das sind keine 
einfachen Aussichten. 

Die Entwicklungen legen eine Intensivierung 
der Kooperationen nahe. Am Ende wird wohl 
über kurz oder lang der Zusammenschluss zu 
einer Gemeinde notwendig sein, so wie es an 
anderen Orten in Bochum Nord und Südwest 
bereits geschehen ist. 

Die Gespräche während des gemeinsamen 
Essens in wechselnden Tischgruppen waren 
trotzdem entspannt und hoffnungsvoll. Denn 
Vieles ist gemeinsam möglich. An diesem 
Abend stellte sich das Wiemelhauser Pastoral-
team vor und auch der neue Jugendreferent 
Holger Spies, der in den Gemeinden Wiemel-
hausen und Stiepel sowie im kreiskirchlichen 
Jugendreferat Dienst tut. Zwischen Stiepel und 
Querenburg bahnt sich gegenwärtig eine enge 
Zusammenarbeit im Bereich der Pfarrstellen an. 
Pfarrerin Adelheid Neserke arbeitet schon seit 
dem vergangenen Sommer in beiden Gemein-
den. So verdichtet sich die Kooperation.

Wir haben keinen Einfluss auf den demografi-
schen Wandel in unserer Stadt. An den Kirchen-
austritten aber können wir gemeinsam etwas 
drehen. Gewiss ist es so, dass es eine gesell-
schaftliche Entwicklung ist, dass Menschen sich 
von der Religion abwenden, in die sie hinein-
geboren sind. Viele halten am Glauben fest 
und leben ihren Glauben außerhalb der Kirche. 
Manche wenden sich aus tiefer Enttäuschung 
ab. Dem begegnen wir mit Respekt.  

Und trotzdem … Wir beobachten gegenwärtig, 
dass viele Menschen ihre Kinder taufen lassen, 
immer wieder suchen Menschen neu die Nähe 
zur Kirche und treten (wieder) ein. Die Zahlen 
der Konfirmandinnen und Konfirmanden sind 
stabil. In diesem Jahr haben wir in Wiemelhau-
sen 40 junge Menschen konfirmiert – in der 
ganzen Region Süd waren es ca. 90. 

Wenn Kirche weiterbestehen soll, setzt das 
Offenheit, die Bereitschaft zu Gestaltung und 
Kreativität voraus. Durch das neue Pastorale 
Team mit seinem Schwerpunkt in der Arbeit 
mit Kindern und Familien, durch die Arbeit des 
neuen Jugendreferenten mit Konfirmandinnen 
und Konfirmanden und älteren Jugendlichen, 
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P lsterei
WERKSTATT

Hattinger Str. 788
44879 Bochum-Linden

Telefon 0234/54 649 627
WhatsApp und Mobil 0177/4 30 45 10

E-Mail: susanneringler@web.de
Internet: www.polsterei-bochum.de

Anfertigung neuer Stühle und Sessel 
Virtueller Stoffkatalog auf der Homepage

Susanne Ringler
– Handwerksmeisterin –

Aufarbeitung und Neubezug moderner  
und antiker Polstermöbel.

Reichhaltige Stoff- und Lederauswahl.

www.sbo-bochum.de

Jetzt
einlösen!
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versuchen wir eine Kirche zu gestalten, die 
lebendig und für viele Menschen attraktiv ist. 
Durch die Ausbildung von Prädikantinnen und 
Prädikanten gewinnen wir neue Kompetenz 
in der gottesdienstlichen Verkündigung. Die 
Arbeit der Gruppen und Kreise ist nach wie vor 
eine wichtige Grundlage des Gemeindelebens. 
Die Umweltgruppe „Oasen-der-Vielfalt“ zeigt: 
Kirche kann  ein wichtiger Gestaltungsfaktor im 
Stadtteil sein, den es zu erhalten und noch zu 
entdecken gilt. Wir sind immer so gut wie das 
Engagement der Menschen vor Ort. 
Packen wir es an! 

So sind wir nicht nur in der Arbeit mit jungen 
Menschen, sondern in der ganzen Breite ge-
meindlicher Arbeit  gemeinsam auf einem guten 
Weg in Wiemelhausen und in der Partnerschaft 
mit Querenburg und Stiepel. Gemeinsam blei-
ben wir stark.

Martin Röttger 

Tagespflege - 
Tagsüber in guten Händen

Professionelle Betreuung, Gesellschaft, 
Freizeitangebote, individuelle Förderung 
und Entlastung der Angehörigen.

Nutzen Sie unverbindlich einen 
kostenlosen Probetag!

DRK-Kreisverband Bochum e.V.
An der Holtbrügge 2-6, BO-Weitmar
Tel.: 0234 / 9445-244
tagespflege@drk-bochum.de
www.drk-bochum.de/tagespflege
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Friederikastraße 130 · 44789 Bochum
Telefon 0176 21 25 12 37

info@nicole-pfaender.de · www.nicole-pfaender.de

Trauerrednerin 

Palliativberatung und Trauerbegleitung für Familien

Familienbegleitung bei schweren Erkrankungen  
eines Kindes

Trauerbegleitung für Tierhalter

Apotheker Sven Henneberger e.K.
Fachapotheker für Allgemeinpharmazie
Filialleitung Flavia Gherghina
Drusenbergstraße 59
44789 Bochum
Telefon 0234 - 31 31 15
Telefax 0234 - 33 06 90
Email: ehrenfeld@spitzweg-apotheke-bochum.de
Home: www.spitzweg-apotheke-bochum.de

Wir sind Ihre kompetenten 
Ansprechpersonen für Bestattungen

Bochum: Castroper Str. 221  ·  gabriel-bestattungen.de

Tag & Nacht: 0234 / 91 28 400



Fördervereine der Kirchengemeinde Bochum-Wiemelhausen

Gemeindekonto der Kirchengemeinde Bochum-Wiemelhausen

Bauförderverein Melanchthon e. V.
Königsallee 48, 44789 Bochum
Tel.: 0234–31 22 41

E-Mail: Baufoerderverein-Melanchthon-
Bochum@web.de
Facebook: Baufoerderverein-Melanchthon-
Bochum@facebook.com

Bankverbindung: Sparkasse Bochum
BIC: WELADED1BOC
IBAN: DE56 4305 0001 0003 4061 13
Für eine Spendenbescheinigung geben Sie 
bitte Ihre Adresse an.

Bauförderverein Petrikirche e.V.
Königsallee 48, 44789 Bochum
Tel.: 0234–31 22 41
E-Mail: info@petri-bochum.de
Hompage: www.petri-bochum.de 

Spendenkonto: Bauförderverein Petrikirche e.V.
Sparkasse Bochum
BIC: WELADED1BOC
IBAN: DE10 4305 0001 0018 2520 15
Für eine Spendenbescheinigung geben Sie 
bitte Ihre Adresse an.

Förderkreis Kulturraum 
Melanchthonkirche Bochum e.V. 
Königsallee 48, 44789 Bochum
Tel.: 0234–31 22 41
E-Mail: mail@kulturraum-melanchthonkirche.de
Homepage: http://www.kulturraum-
melanchthonkirche.de/foerderkreis.html

Kontoverbindung des Förderkreises:
Bankverbindung: Sparkasse Bochum
BIC: WELADED1BOC
IBAN: DE45 4305 0001 0018 4036 75
Für eine Spendenbescheinigung geben Sie 
bitte Ihre Adresse an.

Alinafe - Freundeskreis für Malawi e.V.
IBAN: DE80 4306 0129 0140 5042 00
Volksbank Bochum-Witten e.G.
BIC: GENODEM1BOC
Für eine Spendenbescheinigung geben Sie 
bitte Ihre Adresse an.

Gemeinde-Konto 
Sparkasse Bochum
IBAN: DE27 4305 0001 0018 3076 78
BIC: WELADED1BOC

Für eine Spendenbescheinigung geben Sie 
bitte Ihre Adresse an.

_Organisatorisches

Mit diesem QR-Code können 
Sie direkt über paypal für den 
Förderverein ALINAFE – 
Freundeskreis für Malawi 
e.V. spenden.
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Brenscheder Straße 15  ·  44799 Bochum  ·  Telefon 0234-588 48 30  
Hattinger Straße 223  ·  44795 Bochum  ·  www.bestattungen-lueg.de

Rat und Hilfe 
im Trauerfall
einfühlsam & kompetent 

• Jahresabschlüsse / Steuererklärungen
• Finanz- / Lohnbuchhaltung
• Gestaltende Steuerberatung
• Gemeinnützigkeitsrecht / Stiftungen
• Ertrags- / Branchenvergleiche
• Existenzgründungsberatung

Brenscheder Str. 43 b
44799 Bochum

Tel: (0234) 38 77 98 
Fax: (0234) 38 47 21
E-Mail: info@brede-wulf.de



Kontakte
Pfarrer

Martin Röttger, Friederikastr. 78,
# 31 24 58, martin.roettger@ekvw.de

Diakonische MitarbeiterInnen

Diakonin i.A. Katja Roßbach-Blauth  	
# 0171-410 03 07 
katja.rossbach@ekvw.de

Diakon Niklas Kreppel            
#  0171-471 91 90 
niklas.kreppel@ekvw.de

Gemeindebüro
Frau Küster, Frau Rojek-Kröger, 
Königsallee 48, 44789 Bochum,
# 31 22 41, Fax 31 22 31
bo-kg-wiemelhausen@ekvw.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 	 09:00–12:00 Uhr
Donnerstag: 	 16:00–17:30 Uhr

Gemeinde-Konto	
IBAN: DE27 4305 0001 0018 3076 78 
BIC: WELADED1BOC
Für eine Spendenbescheinigung geben Sie bitte  
Ihre Anschrift an.

Die Gemeinde im Netz
www.kirchengemeinde-bochum-wiemelhausen.de
Facebook:  
Evangelische Kirchengemeinde Bochum Wiemelhausen
instagram: evangelischinwiemelhausen

Bei Anfragen an die Presbyter wenden Sie  
sich bitte an das Gemeindebüro.
# 31 22 41

Kantor
Ludwig Kaiser: ludwigkaiser@arcor.de 
oder Gemeindebüro. # 31 22 41
www.kulturraum-melanchthonkirche.de

Kirchenmusiker
Bei Anfragen an Herrn Wilhelm wenden Sie  
sich bitte an das Gemeindebüro. # 31 22 41

Ansprechpartner für das Jugendreferat
Leitung: Rainer Blauth
Martina Kampmann, Westring 26b,
44787 Bochum,# 962 904 681 • www.ejubo.de

Diakoniestation Mitte/Süd
Heuversstr. 2, 44793 Bochum, 
#50 70 20, Fax 50 70 299
Gesamtleitung – Monika Rieckert
Pflegedienstleitung – Gudrun Schoss

Kindertageseinrichtungen

Kita Melanchthon 
Königsallee 40, 44789 Bochum,
# 31 25 22, kita-melanchthon@arcor.de
Leitung – Ina Velten

KiWiNest 
Baumhofstraße 9, 44799 Bochum,
# 973 17 85, kiwi-nest@arcor.de
Leitung – Christina Niessalla

Ev. Jugendhaus Wiemelhausen
eJuWie, Markstraße 292, 44801 Bochum,
# 75 501, Leitung – Timmy Timmreck,
ejuwie@gmx.net

Gemeindebriefredaktion
Simone Großmann, Martin Röttger, Gertrud Wegner
V.i.S.d.P. Martin Röttger

Anschrift
Evangelische Kirchengemeinde Bochum-Wiemelhausen
Königsallee 48 · 44789 Bochum

Gottesdienststätten und Versammlungsorte
Baumhofzentrum – Baumhofstraße 9 
Melanchthonkirche – Königsallee 46 
Melanchthonsaal – Königsallee 48 
Gemeindehaus Jugendetage – Königsallee 40 
Petrikirche – Wiemelhauser Straße 257

Redaktionsschluss des nächsten Gemeindebriefes:  
25.07.2024, 18:00 Uhr
Die Mail-Einsendung von Artikeln ist erwünscht:
Gemeindebrief-Wiemelhausen@gmx.de 
gertrud-wegner@t-online.de • martin.roettger@ekvw.de 
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Gabriela Potthast | Isabel Schad | Julia Knoll | Isabel Neumann| Diandra Dehne

City Reisebüro Bochum GmbH
Kemnader Straße 335 | 44797 Bochum | bochum4@tui-reisecenter.de

www.tui-reisecenter.de/bochum4  � TUI.ReiseCenter.Bochum  � tuireisecenterbochum

� 0234/979 99 77
persönliche und individuelle Beratung

Lassen Sie uns 
zusammen die 
Welt entdecken 
und Ihre  
schönste Zeit 
im Jahr planen!

Living. Fashion. Lifestyle. Küchen

Dein Partner für moderne Küchen in Bochum-Linden. 
Jetzt Beratungstermin vereinbaren:






